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Grundlagen

Die berufliche Handlungsfähigkeit nach Deutschem 
Qualifikationsrahmen (DQR)

Quelle: 
Ausbildungsordnungen 
und wie sie entstehen, 
Handreichung des BIBB, 
2017



Schwerpunkte

Was ist neu, wo liegen die 
Schwerpunkte?



Schwerpunkte

Das Rad wurde nicht neu erfunden …

www.nat.museum-digital.de, 24.01.2023

http://www.nat.museum-digital.de/


Schwerpunkte

Das Rad wurde nicht neu erfunden ...

…aber etwas modernisiert.

www.nat.museum-digital.de, 24.01.2023 www.badermainzl.de, 24.01.2023

http://www.nat.museum-digital.de/
http://www.badermainzl.de/


Schwerpunkte

Schwerpunkte der neuen Rahmenlehrpläne

• Vermittlung von Kompetenzen zur Bewältigung von 

Herausforderungen einer Handlungssituation, Inhalte rücken in 

den Hintergrund (Mindestinhalte werden definiert)

• vollständige Handlung bei der Formulierung der Lernfelder

• möglichst offene Formulierung der Lernfelder, um 

regionalspezifische Inhalte abzudecken und zukünftige 

technische Entwicklungen berücksichtigen zu können

• SuS-Aktivität verstärkt im Fokus (z.B. Planung der einzelnen 

Handlungsschritte, Reflexion der Arbeitsergebnisse, etc.)



Schwerpunkte

• Stärkung der Medienkompetenz durch verstärkten Einsatz digitaler 

Medien

• Stärkung der Fremdsprachenkompetenz (z.B. Englisch)

• Stärkung der Kommunikation (gegenüber Kundinnen und Kunden bzw. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie  Vorgesetzten) 

• Stärkung des Verständnisses für Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Schwerpunkte der neuen Rahmenlehrpläne



Schwerpunkte

Wie werden diese Schwerpunkte 
umgesetzt?



Schwerpunkte
Rahmenlehrplan „alt“ (1999)

Quelle: 
Rahmenlehrpläne für die 
Berufsausbildung in der 
Bauwirtschaft, 1999



Schwerpunkte

Rahmenlehrplan „neu“ 

(am Beispiel Dachdecker 

und Dachdeckerin (2016))

Quelle: 
Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf 
Dachdecker und Dachdeckerin, 29.01.2016



Schwerpunkte

Rahmenlehrplan „neu“ 

(am Beispiel Dachdecker 

und Dachdeckerin (2016))

Quelle: 
Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf 
Dachdecker und Dachdeckerin, 29.01.2016



Schwerpunkte

Rahmenlehrplan „neu“ 

(am Beispiel Dachdecker 

und Dachdeckerin (2016))

Quelle: 
Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf 
Dachdecker und Dachdeckerin, 29.01.2016



Entstehung

Wie entstehen neue 
Rahmenlehrpläne?



Entstehung

Quelle: Handreichung für 
die Erarbeitung von 
Rahmenlehrplänen der 
Kultusministerkonferenz, 
2021

Der komplexe Weg zum 
neuen Rahmenlehrplan



Erarbeitungs- und Abstimmungsphase

Entstehung



Entstehung

• Parallele Entstehung von Ausbildungsordnung und 
Rahmenlehrplan

• Nachgeschaltete Umsetzung in den 
Landesbildungsplänen



Entstehung

Die große Herausforderung!

Der Ausbildungsrahmenplan (ARP) ist noch im 

Entstehungsprozess, die Lernfelder des Rahmenlehrplans

werden anhand des jeweils „aktuellen“ ARP erstellt

 bei Änderung des ARP werden Änderungen im 

Rahmenlehrplan notwendig

 iterativer Prozess



Entstehung
Das Finale - Die Entsprechungsliste



Entstehung

Lernortkooperation

 Enge Verbindung zwischen den Partnern der dualen 

Ausbildung

 Lernortkooperation zwischen Schule und betrieblicher 

bzw. überbetrieblicher Ausbildungsstätte in den einzelnen 

Lernfeldern!

Verknüpfung der Ausbildungsinhalte zwischen 

Ausbildungsordnung und Rahmenlehrplan



Entstehung

Wer macht es?



Entstehung

Rahmenlehrplan
• Sekretariat der Kultusministerkonferenz (KMK)

(Koordination)

• Vertretende des federführenden Bundeslandes 

(Koordination)

(aktuelle Neuordnung der Bauberufe  Saarland)

• Sachverständige der Länder (LuL)

• Vertretende des Bundesinstituts für Berufsbildung (BiBB) 

(Arbeitsgruppe Ausbildungsordnung) zum Abgleich und 

Austausch der Arbeitsergebnisse



Vielen Dank
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